
Inklusivleistungen:

- 4 x Übernachtung mit Halbpension

- Halbpension als 3-Gang-Abendessen oder Buffet

- Hotel der guten SRG-Mittelklasse in der Provence

- 1 x Ganztagesführung Hochebene Valensol

- 1 x Besuch beim Produzenten von provenzalischen

Erzeugnissen

- 1 x 2 Std. Stadtführung Aix-en-Provence

- 1 x Eintritt Calisson-Museum inkl. Kostprobe

- Quietvox Audio Guide-System für die ganze Reise

zubuchbare Optionen /

Ermäßigungen:

Einzelzimmerzuschlag 172 €

Besuch beim Nougathersteller in

Montélimar inkl. Kostprobe

7 €

Ganztagesführung Hochprovence mit

Halt beim lokalen Produzenten inkl.

Kostprobe

455 €

1,5 – 2 Std. Besuch beim Trüffelbauern

in der Hochprovence mit Trüffelsuche

und Degustation (frz.)

14 €

Ganztagesführung Luberon 435 €

2 Std. Stadtrundgang Avignon 230 €

Zauberhafte Mandelblüte in der Provence - 5 Tage

Frühlingserwachen in der Hochebene von Valensol

Mandel- und weitere provenzalische Aromen

Schönste Stadt Frankreichs: Aix-en-Provence

Entfliehen Sie dem hiesigen Winter und freuen sich auf

ein entzückendes Meer aus weißen und zarten

rosafarbenen Mandelblüten. Doch nicht nur für

Augenschmaus ist gesorgt: Auch Nase und Gaumen

werden mit feinen Mandel- und anderen Aromen

erfreut. Fantastische Aussichten verspricht zudem die

Verdonschlucht – der Grand Canyon der Provence –

mit ihrem türkisblau dahinfließenden Band.

1. Tag: Anreise in die Provence - A

Anreise in die Provence, wo der Winter im Vergleich zu

unseren Gefilden eher mild und fast immer sonnig und

trocken ist. Wenn Sie möchten, halten Sie bei einem

Nougathersteller, z.B. in Montélimar, und können die

Süßigkeit dort kosten.

2. Tag: Hochebene von Valensol und

Verdonschlucht – 230 km - F/A

In der Hochebene von Valensole, die den Beinamen

"Kornkammer der Region" trägt, erwartet Sie zu jeder

Jahreszeit ein neues Farbspektakel. Im Hochsommer

sind es die verschiedenen Lilatöne des Lavendels bzw.

Lavendins und die goldfarbenen Getreideähren, im

Herbst das Gelb der abgeernteten Kornfelder. Im

Februar/März verzaubern uns die weißen bis zartrosa

Blüten der unzähligen Mandelbäume. Am Vormittag

besuchen Sie einen Hersteller von provenzalischen

Naturerzeugnissen und erfahren bei einer Probe allerlei

Wissenswertes über die Geschichte sowie den

Produktionsprozess vom Anbau bis zum Endprodukt.

Lassen Sie sich von den vielfältigen Aromen

verzaubern!

Außerdem bieten sich einige Möglichkeiten, Fotos von

alten Olivenbäumen und frühlingshaften

Mandelbäumen zu schießen. Unweit befindet sich die

berühmte Verdonschlucht, eine der größten und

schönsten Schluchten Europas. Genießen Sie einen

spektakulären Blick die steilen Felswände hinab zum

türkisblau fließenden Verdon!

3. Tag: Prächtiges Aix-en-Provence – 90 km - F/A

Heute geht es nach Aix-en-Provence: Für die meisten

Franzosen gehört sie zu den schönsten Städten ihres

Heimatlandes. Historische Paläste alteingesessenen

Adels, von Bäumen beschattete Plätze, die zum

Verweilen einladen, mächtige Straßenzüge und eine

große Anzahl an malerischen Brunnen prägen das

wunderschöne Stadtbild. Wir empfehlen, über einen

der vielen Märkte – sei es Obst/Gemüse, Fisch, Blumen

oder Kunst – zu bummeln und eine extra Portion

südfranzösische Lebensfreude zu tanken. Am

Nachmittag unternehmen Sie einen Abstecher in eine

Calisson-Bäckerei. Eine Kostprobe des für die Region

typischen Mandelgebäcks darf auf keinen Fall auf Ihrer

Reise fehlen!

4. Tag: Optionales Programm - F/A

Bei Ihrem optionalen Ausflug in die Hochprovence

(gegen Aufpreis) fahren Sie nach Forcalquier, wo Sie

eine Keksbäckerei besuchen und Naschkatzen auf ihre

Kosten kommen. Oder Sie besichtigen Sie eine

Destillerie und probieren dort natürlich von den guten

Tropfen. Wenn Sie an einem Montag hier sind, sollten

Sie auf keinen Fall den lokalen Wochenmarkt

verpassen! Dann bummeln Sie durch Manosque, ein

typisch provenzalisches Städtchen, mit mit Brunnen

geschmückten Plätzen und malerischen Gassen. Am

Nachmittag könnten Sie auf Trüffelsuche gehen (gegen

Aufpreis). Am Trüffelhain werden Ihnen das Metier und

seine Geschichte erklärt, bevor Sie den Spürnasen der

Trüffelhunde folgen. Im Anschluss probieren Sie in der

Boutique erlesene Trüffelprodukte.

Alternativ empfehlen wir einen Ausflug ins Luberon

(gegen Aufpreis), ein üppiges Kalksteinmassiv, das zu

den schönsten Landschaften der Provence gehört. Hier

haben sich an den Felshängen der Gebirgskette

zahlreiche malerische Bergdörfer angesiedelt. Sie

besuchen Gordes, welches mit seinen schmalen

Kopfsteinpflasterwegen und traditionellen

Steinhäusern überaus romantisch und authentisch

wirkt. Besonders an den Ortseingängen genießen Sie

zudem einen fantastischen Ausblick auf die unterhalb

des Ortes liegende herrliche grüne Landschaft.

Roussillon hingegen mit seinen in ocker- und

rosafarben getünchten Häusern versprüht den Charme

eines Künstlerdorfes. Auch hier bietet sich ein

grandioser Ausblick – jedoch auf eine bizarre

Felslandschaft, die in den typischen, herrlichen

Ockerfarben der Gegend von innen heraus zu leuchten

scheint.

Oder Sie entscheiden sich für einen Besuch der alten

Papststadt (gegen Aufpreis). Ihre mächtigen

Befestigungsmauern umringen schützend die

mittelalterliche Altstadt Avignons mit dem

romanischen Dom und dem gotischen Papstpalast.

Natürlich lernen Sie auch die berühmte Pont d'Avignon

kennen, die durch ein französisches Volkslied zu

enormer Bekanntheit kam. Der Papstpalast aus dem

14. Jahrhundert lehnt sich an den Domfelsen, der

Avignon überragt.

5. Tag: Heimreise - F

Welches Souvenir nehmen Sie mit nach Hause? Die

Auswahl ist vielfältig: Mandelgebäck oder

-brotaufstrich ? Oder zählen die traditionellen Kräuter

der Provence und Lavendelöl zu Ihren Favoriten?

Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)

http://www.tcpdf.org

